
 

 

 

 

Lebensader Oberrhein – Naturvielfalt von nass bis trocken 

Zweiter länderübergreifender Fachaustausch: 

„Auenamphibien – Aktuelle Maßnahmen im LOR-Projektgebiet “ 

am Donnerstag, den 12.11.2015, 10.00 bis ca. 14.00 Uhr, 

im NABU-Naturschutzzentrum Rheinauen, 

An den Rheinwiesen 5, 55411 Bingen am Rhein 

 

Programm 

 

Begrüßung (Beginn 10.00 Uhr) 

Robert Egeling, Projektleiter Lebensader Oberrhein, NABU Rheinland-Pfalz 

 

Baden-Württemberg  

Erfahrungen mit der Neuanlage und Sanierung von Kleingewässern im Raum 

Rastatt – Aktuelle Vorhaben im Hotspotgebiet (10.15-10.45 Uhr) 

Michael Hug, Maßnahmenbetreuer (ILN), NABU Baden-Württemberg 

 

Rheinland-Pfalz  

Altbach und Ur-Erbsengraben: Reaktivierung von zwei fossilen Bachläufen im 

Speyerbach-Schwemmfächer und ihre Anbindung an Waldsenken und 

Bruchwaldbereiche (11.00 – 11.30 Uhr) 

Martin Grund, NABU-Gruppe Neustadt an der Weinstraße 

 

Amphibienprojekte der Stadt Worms – Konzept und Umsetzung                      

(11.45 – 12.15 Uhr) 

Wolfgang Reich, Stadtverwaltung Worms, Untere Naturschutzbehörde 

 

Mittagspause (Imbiss) 

 

Hessen  

Grabenumgestaltungskonzept in Heppenheim für Schlammpeitzger und 

Amphibien (12.45 – 13.15) 

Dr. Egbert Korte, Maßnahmenbetreuer Hessen, NABU Rheinland-Pfalz 

 

Diskussion und Perspektiven für den Amphibienschutz 

 

Ende (ca. 14.00 Uhr) 

 

Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die Möglichkeit zur Besichtigung neuer 

und alter Kleingewässer in Bingen-Gaulsheim (Dauer ca. 1,5 Stunden, festes 

Schuhwerk erforderlich).  

 

 

 

Gefördert durch das Bundesamt für 

Naturschutz mit Mitteln des 

Bundesministeriums für Umwelt, 

Naturschutz und Reaktorsicherheit 
  


